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Prüfungsformen 

Entsprechend § 14 APSO-INGI, jeweils in der geltenden Fassung, werden die Prüfungsformen für das 

anschließende Modulhandbuch wie folgt definiert: 

Hausarbeit (H) 

Eine Hausarbeit ist eine nicht unter Aufsicht anzufertigende schriftliche Ausarbeitung, durch die die oder 

der Studierende die selbstständige Bearbeitung eines gestellten Themas nachweist. Die 

Bearbeitungszeit einer Hausarbeit beläuft sich auf bis zu drei Monate. Handelt es sich bei der Hausarbeit 

um eine Prüfungsleistung, dann kann in der studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung 

bestimmt werden, ob nach Abgabe der schriftlichen Ausarbeitung innerhalb einer Frist von in der Regel 

einem Monat ein Kolloquium zu halten ist. Die Dauer des Kolloquiums beträgt mindestens 15, höchstens 

45 Minuten. 

Klausur (K) 

Eine Klausur ist eine unter Aufsicht anzufertigende schriftliche Arbeit, in der die Studierenden ohne 

Hilfsmittel oder unter Benutzung der zugelassenen Hilfsmittel die gestellten Aufgaben allein und 

selbstständig bearbeiten. Die Dauer einer Klausur beträgt mindestens 60, höchstens 240 Minuten. 

Laborabschluss (LA) 

Ein Laborabschluss ist erfolgreich erbracht, wenn die Studierenden die von der Prüferin oder dem Prüfer 

festgelegten experimentellen Arbeiten innerhalb des Semesters erfolgreich durchgeführt haben und 

ihre Kenntnisse durch versuchsbegleitende Kolloquien und/oder anhand von Protokollen und/oder 

durch schriftliche Aufgabenlösungen nachgewiesen haben. Die Dauer des Kolloquiums beträgt 

mindestens 15, höchstens 45 Minuten. Die schriftlichen Ausarbeitungen sind innerhalb einer von der 

Prüferin bzw. dem Prüfer festgesetzten Frist abzugeben. Diese Frist endet spätestens mit Ablauf des 

jeweiligen Semesters, in dem die zugeordnete Lehrveranstaltungsart durchgeführt wird. 

Mündliche Prüfung (M) 

Eine mündliche Prüfung ist ein Prüfungsgespräch, in dem die Studierenden darlegen müssen, dass sie 

den Prüfungsstoff beherrschen. Sie dauert in der Regel mindestens 15 und höchstens 45 Minuten. 

Mündliche Prüfungen können als Einzelprüfung oder als Gruppenprüfung durchgeführt werden. Eine 

mündliche Prüfung ist von einer oder einem Prüfenden und Beisitzenden nach § 13 Absatz 4 

abzunehmen. Die mündliche Prüfung kann anstatt von einer Prüferin oder einem Prüfer auch von 

mindestens zwei Prüfenden abgenommen werden (Kollegialprüfung); dabei ist die oder der Studierende 

in den einzelnen Prüfungsfächern verantwortlich jeweils nur von einer Prüferin oder einem Prüfer zu 

prüfen. Die in der mündlichen Prüfung erbrachte Leistung wird sowohl bei einer Prüfung durch mehrere 

Prüfer, als auch bei einer Prüfung durch eine Prüferin oder einen Prüfer und eine Beisitzerin oder einen 

Beisitzer nur von der oder dem Prüfenden bewertet und benotet. Die verantwortliche Prüferin oder der 

verantwortliche Prüfer hört die anderen Prüferinnen oder Prüfer bzw. die Beisitzerin oder Beisitzer vor 

der Festsetzung der Note an. Die wesentlichen Gegenstände und Ergebnisse der mündlichen Prüfung 

sind in einem Protokoll festzuhalten. Es wird von den Prüfenden und der oder dem Beisitzenden 

unterzeichnet und bleibt bei den Prüfungsakten. 

Projekt (Pj) 

Ein Projekt ist eine zu bearbeitende fachübergreifende Aufgabe aus dem jeweiligen Berufsfeld des 

Studiengangs. Die Ergebnisse des Projektes sind zu dokumentieren. Die Bearbeitungszeit beträgt 

zwischen 6 bis 26 Wochen und wird mit einem Kolloquium abgeschlossen. In der jeweiligen 

studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung können zusätzliche Bedingungen zu Form, 

Inhalt und Ziel des Projektes und eine andere Form des Abschlusses als durch ein Kolloquium festgelegt 

werden.  

Portfolio-Prüfung (PP) 

Eine Portfolio-Prüfung ist eine Prüfungsform, die aus maximal zehn Prüfungselementen besteht. Für die 

Portfolio-Prüfung sollen mindestens zwei verschiedene Prüfungsformen verwendet werden. Die 

möglichen verwendbaren  Prüfungsformen ergeben sich aus den in § 14 Absatz 3 APSO-INGI genannten 

Prüfungsformen sowie semesterbegleitenden Übungsaufgaben. Die*der Lehrende legt zu Beginn der 
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Lehrveranstaltung fest, mit welchen Prüfungselementen und mit welcher Gewichtung für die einzelnen 

Prüfungselemente die Portfolio-Prüfung stattfinden soll. Die einzelnen Prüfungselemente führen bei 

einer Prüfungsleistung entsprechend ihrer Gewichtung zu einer Gesamtnote für die jeweilige Portfolio-

Prüfung. Der Gesamtumfang der Portfolio-Prüfung nach Arbeitsaufwand und Schwierigkeitsgrad darf 

den Umfang der Prüfungsform nicht überschreiten, wenn diese als einziges Prüfungselement gewählt 

werden würde. 

Take-Home Prüfung (THP)  

Eine Take-Home Prüfung besteht aus der eigenständigen Bearbeitung einer oder mehrerer 

vorgegebener Prüfungsaufgaben, die von der*dem Studierenden ortsunabhängig unter Zuhilfenahme 

von zugelassenen Hilfsmitteln innerhalb der festgelegten Bearbeitungszeit erfolgt. Die Ausgabe der 

Prüfungsaufgaben und die Abgabe der Lösungen erfolgt in elektronischer Form. Die Bearbeitungszeit 

beträgt mindestens 60 und höchstens 300 Minuten. Die Prüfungsdauer setzt sich aus der 

Bearbeitungszeit und der Zeit, die den Studierenden für die Erstellung und den Down- und Upload der 

Prüfungsunterlagen eingeräumt wird, zusammen. Die Prüfung erfolgt über die von der Hochschule zur 

Verfügung gestellten Software-, Kollaborations-, Videokonferenzsysteme oder Lernplattformen. Den 

Studierenden soll vor der Prüfung im Rahmen der Lehrveranstaltung Gelegenheit gegeben werden, sich 

mit den Software-, Kollaborations- Videokonferenzsystemen oder Lernplattformen vertraut zu machen. 

Bei der Abgabe versichert die*der Studierende schriftlich oder in elektronischer Form, dass sie*er die 

Leistung eigenständig, innerhalb der vorgesehenen Bearbeitungszeit und unter Nutzung keiner anderen 

als der angegebenen zugelassenen Hilfsmittel verfasst hat. 
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Mathematik 1  (MA1) 

Lehrform Seminaristischer Unterricht  

Dauer Ein Semester 

Semester 1. Semester 

Angebotsturnus  Jedes Semester 

Semesterwochenstunden 4.0 SWS 

Lehrsprache Deutsch 

Prüfungsart Prüfungsleistung 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

 LP 

Inhalte • Logik 

• Mengenlehre  
• endliche Kombinatorik 

• Zahlentheorie 
• Relationen und Funktionen 

• 

Ziele  

Prüfungsnummer  

 

 Design 1 (D1)  

Lehrform 

Seminaristischer Unterricht  

Dauer Ein Semester 

Semester 1. Semester 

Angebotsturnus  Jedes Semester 

Semesterwochenstunden 2 

Lehrsprache Deutsch 

Prüfungsart Studienleistung 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

Kursteilnahme, Hausarbeiten  

Inhalte • Eine projektorientierte und praxisnahe Einführung in die Grundlagen 

und Möglichkeiten visueller Gestaltung.  

• Im Projektteil werden in kleinen Teams Produkte und Services in 

verschiedenen Formaten filmisch analysiert. 

• In „Ein Problem finden und lösen“ fertigen die Teilnehmer eine eigene 

kleine gestalterische Arbeit an. 
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• Parallel dazu bieten Vorlesungen Einführungen zu diesen (und weiteren) 

Themen: Die Grundlagen visueller Gestaltung, Ideenfindung, Konzept, 

Briefing, Rastersysteme, Schrift und Farbe, User Interface / User 

Experience. 

• Während des Kurses werden in gelegentlichen „Studio-Sessions“ die 

Projektfortschritte besprochen und gemeinsam weiterentwickelt. 

Ziele Die Studierenden lernen: Gestaltungsgrundlagen und Designpraxis. 

Selbstständige Designarbeit in Kleingruppen sowie allein. 

Konzeptentwicklung (Idee, Exposé, Entwurf, Präsentation, Vorproduktion, 

Produktion, Nachbearbeitung und Verfeinerung). Analyse und Adaption 

journalistisch-wissenschaftlicher Kurzfilm- und Podcastformate. 

Aufmerksamkeit und Lösungsansätze für Gestaltungsfragen. Grundlagen 

des journalistisch-akademischen Schreibens und Zitierens. Einführung in 

die Kunst des Filmtitels. 

Prüfungsnummer  

 

Human-Computer Interaction 1  (HCI1) 

Lehrform Seminaristischer Unterricht  

Dauer Ein Semester 

Semester 1. Semester 

Angebotsturnus  Jedes Semester 

Semesterwochenstunden 2.0 SWS 

Lehrsprache Deutsch und Englisch 

Prüfungsart Studienleistung 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

 LP 

Inhalte • Grundlagen der multimodalen Interaktion 
• Menschliche Informationsverarbeitung (Wahrnehmung, Kognition, 

Motorik) 
• Mensch-zentrierter Entwicklungsprozess 
• Anforderungsanalyse 
• Einführung ins Interaktionsdesign 
• Prototyping von interaktiven Systemen 
• Entwicklung von mobilen Anwendungen (Apps) 
• Usability Tests und User Studies 

Ziele Ziele: Die Studierenden lernen die Grundlagen der Mensch-

Computer Interaktion und entwickeln begleitend dazu in 

Kleingruppen eine interaktive Anwendung für mobile Geräte. 
 

Prüfungsnummer  

 

Informatik 1  (Inf1) 

Lehrform Seminaristischer Unterricht  
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Dauer Ein Semester 

Semester 1. Semester 

Angebotsturnus  Jedes Semester 

Semesterwochenstunden 4.0 SWS 

Lehrsprache Deutsch 

Prüfungsart Prüfungsleistung 

Voraussetzungen für die Vergabe von 

Leistungspunkten 
LP 

Inhalte • Zahlensysteme 
• Boolesche Algebra, logische Gatter, Schaltfunktionen  
• Aufbau und Funktionsweisen von Computern  
  (Betriebssystem, Prozess-Synchronisation, Dateisystem) 
• Grundlagen Programmiersprachen (Compiler, Parser)  
• Algorithmen und Datenstrukturen 

• Aussagenlogik 
• Abstrahieren von Problemstellungen 

Ziele 
Studierende können an den aufbauenden Veranstaltungen des 

Studiums erfolgreich und aktiv teilnehmen, indem ihnen 

studiengangsrelevante Teilbereiche der Informatik grundlegend 

durch praktische Anwendungen und Übungen nähergebracht 

werden. 

Prüfungsnummer  

 

Informatik 1 Labor  (Inf1) 

Lehrform Labor  

Dauer Ein Semester 

Semester 1. Semester 

Angebotsturnus  Jedes Semester 

Semesterwochenstunden 2.0 SWS 

Lehrsprache Deutsch 

Prüfungsart Studienleistung 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

 LP 

Inhalte • Praktische Umsetzung einer Auswahl von in der  
  Vorlesung vorgestellten Themen in den Laborübungen 

• Teamarbeit 
• Wissenschaftliches Protokollieren von Laborübungsergebnissen 

Ziele  

Prüfungsnummer  
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Programming Basics 1  (P1) 

Lehrform Übung  

Dauer Ein Semester 

Semester 1. Semester 

Angebotsturnus  Jedes Semester 

Semesterwochenstunden 4.0 SWS 

Lehrsprache Deutsch 

Prüfungsart  

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

 K, PP 

Inhalte Grundlagen einer Programmiersprache: 
• Variablen  Datentypen 
• Operatoren 
• Kontrollstrukturen 
• Klassen und Objekte 
• Vererbung 
• Polymorphie 
• Abstraktion 
• Interfaces 

Ziele Primäres Ziel ist die Erlangung der Fähigkeit eine textbasierte Anwendung 

in Java entwickeln können. 

Prüfungsnummer  

 

Programming Basics 2  (P2) 

Lehrform Übung  
Dauer Ein Semester 

Semester 2. Semester 

Angebotsturnus  Jedes Semester 

Semesterwochenstunden 4.0 SWS 

Lehrsprache Deutsch 

Prüfungsart Prüfungsleistung 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

 K, PP 

Inhalte • Softwaretests 

• Refactoring 

• Fehlerbehandlung 
• Datenstrukturen und Algorithmen 

• Abstraktion von Funktionen und Typisierung 
• Nebenläufigkeit 

• I/O 
• Parsing 

Ziele Erwerb eines vertieften Verständnisses von Programmierkonzepten und   
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-praktiken, einschließlich fortgeschrittener Algorithmen und 

Datenstrukturen, sowie der damit verbundenen Designprinzipien. 
Prüfungsnummer  

 
 

Web Programming  (WP) 

Lehrform Übung  
Dauer Ein Semester 

Semester 3. Semester 

Angebotsturnus  Jedes Semester 

Semesterwochenstunden 4.0 SWS 

Lehrsprache Deutsch 

Prüfungsart Prüfungsleistung 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

 K, PP 

Inhalte • Webprotokolle, -standards, und -formate 
• Web-APIs 
• Webframeworks 

• Datenbanken 

• Testen von Webanwendungen 
• Sicherheitsrelevante Themen (wie Authentifizierung und Autorisierung) 

Ziele Erwerb von grundlegenden Kenntnisse für die Entwicklung von 

Webanwendungen im Backend und Frontend. 

Prüfungsnummer  

 
 
 
 


